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Münsteraner Zukunftsgespräch „Wissen schafft Zukunf t“ 

Arbeitskreis „Urbanität und Lebensart“ – Ergebnisüb ersicht der Sitzungen 11.04.2006 und 06.06.2006 
 
Mitglieder:  
Herr J. Adler (Westfälischer Zoologischer Garten Münster), Herr Gödeke (Coppenrath Verlag), Herr O. Haubner 
(Bertelsmann Stiftung), Herr Dr. T. Hauff (Stadt Münster – Amt für Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrspla-
nung), Herr W. Hölker (Coppenrath Verlag), Frau Dr. G. Kahlert-Dunkel (Café Grotemeyer), Herr J. Köhnke (Stadt 
Münster – Dezernent Koordination für Flüchtlingsfragen), Herr S. Marinos (Vorsitzender Ausländerbeirat), Frau N. 
Povel (Marketing Centrum Münster), Herr S. Rethfeld (Architekt), Frau B. Spinnen (Stadt Münster – Münster Mar-
keting), Herr Dr. C. Sudfeldt (Naturschutz), Herr R. Termath (Verein Generationsgerechtigkeit), Herr D. Wiese 
(Stadtsportbund Münster), Herr M. Willamowski (Stadt Münster - Sozialamt Münster) 
 
Grundsatzvotum: 

• Münster muss sich zu einer weltoffenen und internationalen Stadt entwickeln 

• Die Entwicklung zur Wissensstadt muss Alle einbeziehen und von Allen getragen werden 
 
Handlungsansätze: 

• Verstärkung der räumlichen Vernetzung Hochschulen – Stadt 

• Verstärkung der emotionalen Vernetzung Hochschulen – Stadt 

• Förderung der Weltoffenheit und Internationalität von Münster 

• Attraktivitätssteigerung der öffentlichen Räume 

• Verbesserung des hochschulnahen Wohnungsmarktes 



 
Was? Wie? Wer? 

Räumliche Vernetzung  
Hochschulen – Stadt 

• Systematische Erschließung der 
öffentlichen Räume im Hoch-
schulumfeld (z.B. Wegeverbin-
dung Jesuitengang) 

• Einbeziehung des Hochschulum-
feldes in das städtische Leben 
(z.B. Das Innovationsviertel ent-
decken, Sommeraktionen) 

• Hochschulinstitute sichtbar ma-
chen (z.B. Postkartenserie, Be-
schilderung, Architekturführer) 

• „Kooperationsvereinbarung“ 
„Stadt – Hochschulen zur Nut-
zung interessanter Räume 

• Hochschulen/Stadt/Partner 

 

 

• Stadt/Hochschulen/Partner 

 

 

• Hochschulen/Stadt/Partner 

 

• Hochschulen/BLB/Stadt 

 

Emotionale Vernetzung Hoch-
schulen – Stadt 

• Wertschätzung gegenüber Stu-
dierenden (z.B. „Welcome set“ 
für Studienanfänger) 

• Kampagnen, um emotionale Bin-
dung an Münster zu erhöhen 
(z.B. Alumniarbeit, Gründen in 
Münster) 

• Stadt, Hochschulen, Sponsoren 

 

• Stadt, Hochschulen, Sponsoren 

 



• Münster-Preis(e) für relevante 
Abschlussarbeiten und Promoti-
onen (Honorierung und systema-
tische Erschließung des Wissens 
für Münster) 

 

 

• Stadt, Sponsoren 

 

Förderung der Weltoffenheit und 
Internationalität von Münster 

• Stärkere Beachtung und Unter-
stützung des Förderkreises aus-
ländischer Studierender 

• Internationalisierung des Schul-
wesens vorantreiben (z.B. Inter-
nationale Schule) 

• Internationale Beziehungen von 
Münster verdeutlichen und inter-
nationales Flair entwickeln (z.B. 
Orte mit internationaler Bedeu-
tung markieren) 

• Projekt „Wissen teilen“ (Einbe-
ziehung von Menschen mit 
Migrationsvorgeschichte) 

 

• Stadt, Sponsoren, Hochschulen 

 

• Stadt, Partner 

 

• Stadt, Hochschulen, Partner, 
Wirtschaft 

 

 

• Stadt, Stiftungen, Bürgerschaftl. 
Engagement 

 



 

Attraktivitätssteigerung der öf-
fentlichen Räume 
(„mehr Dynamik und Internationa-
lität“) 

• Entwicklung von Spiel-, Bewe-
gungs- und Begegnungsräumen 
(individuelle Gestaltung mit Nut-
zern/innen, mehr Aktionsmög-
lichkeiten) 

• Verbesserung der Aufenthalts-
qualität für Kinder und Familien 
in der Alt-/Innenstadt (z.B. schö-
nes Café mit Spielplatz, multi-
funktionale Plätze) 

 

• Stadt, Anlieger, Eigentümer, po-
tenzielle Nutzergruppen 

 

 

• Stadt, Anlieger, Eigentümer, po-
tenzielle Nutzergruppen, poten-
zielle Investoren/Betreiber 

 

 

Verbesserung des hochschulna-
hen Wohnungsmarktes 

• Verbesserung des Wohnungs-
angebotes für inländische und 
ausländische Studierende, Ab-
solvente, junge Beschäftigte (z.B. 
Unterstützung AK „Studentisches 
Wohnen“, Offensive „Freie Woh-
nungen für Wohngemeinschaf-
ten“, Marketing „Wohnen für Hil-
fe“) 

• Projekt „Preisgünstiger Wohn-
raum für Studierende in inner-
städtischen Quartieren“ 

 

• Stadt, Eigentümer, Wohnungs-
baugesellschaften, potenzielle 
Investoren 

 

• Stadt, Eigentümer, Wohnungs-
baugesellschaften, potenzielle 
Investoren 

 

 



 


